
Das Eiskunstlaufen hat auch
an der Küste viele Fans
Die Trainerinnen Sabrina Wehrend und Jennifer Schweizer fördern in Timmendorfer Strand den Nachwuchs.

Mailand dabei gewesen: „Es ist
ja diesmal fast um die Ecke. Ich
hatte mich auch für Karten an-
gemeldet, habe aber gesehen,
was sie kosten, und keinen ge-
funden, der mitfahren wollte.“
Bis zu 700Eurohätte sie für den
Besuch eines Wettkampfs zah-
lenmüssen. Jetztwerde sie alles
im Fernsehen anschauen und
besonders den deutschen Eis-
tänzer Tim Dieck verfolgen.
TimsVater, FriedrichDieck, ist

Präsident des Landeseissport-
verbandes in NRW und schaut
am 21. März bei den Vereins-

meisterschaften im ETC vorbei.
Dort nimmt er die Prüfungen
der Timmendorfer Eiskunstläu-
fer ab.
Dann wollen die beiden Trai-

nerinnen sich zum ersten Mal
mit ihrer Formation präsentie-
ren und laden jeden ein, sich
den Eiskunstlaufsport an der
Ostsee einmal anzuschauen.
Zuvor aber heißt es Daumen-

drücken für die Sportler bei den
Winterspielen in Mailand, wie
für die große deutsche Medail-
lenhoffnung im Paarlauf, Mi-
nerva Hase und Nikita Volodin,
wenn sie am morgigen Sonn-
tag und kommenden Montag,
15. und 16. Februar, im Kurz-
programm und in der Kür ihre
Sprünge, Hebungen, Würfe
und die Todesspirale zeigen.
„Eiskunstläufer stecken viel

Blut, Schweiß und Tränen in

ihren Sport, mit dem sie kaum
was verdienen“, betont Sabri-
na Wehrend und wünscht ab-
schließend: „Ich hoffe, unser

Spitzenpaar hat bei den Olym-
pischen Winterspielen eine tol-
le Zeit, so wie alle deutschen
Sportler.“ MB

Die Eiskunstläuferinnen von der Ostsee: Sabrina Wehrend (re.) und
Jennifer Schweizer zeigen den sogenannten „Flieger“.

Die Eiskunstlaufgruppen in Timmendorfer Strand bereiten sich derzeit fleißig auf die Vereinsmeisterschaft im März vor.
Fotos: Wehrend

TIMMENDORFER STRAND. Es
ist Sonnabendfrüh, kurz nach 8
Uhr, das Eissport- und Tennis-
centrum (ETC) am Timmendor-
fer Strand ist hell erleuchtet. Re-
ges Treiben herrscht auf der Eis-
fläche. Auf einer Seite machen
sich die Jüngsten mit der rut-
schigenFlächevertraut,wenige
Meter davon entfernt lernen
Neulinge die ersten wichtigen
Schritte fürs Eiskunstlaufen.
Diese traditionelleWintersport-
art, besonders bei Olympia sehr
beliebt, steht auch an der Ost-
see hoch im Kurs.
Sabrina Wehrend vom Club

für Eissport Timmendorfer
Strand (CET) und Jennifer
Schweizer vom Timmendorfer
Eissportverein (TESV) unterrich-
ten die Eiskunstlaufgruppen an
der Ostsee. Rund 100 Teilneh-
mende verzeichnen die Kurse.
„Unsere älteste Eiskunstläu-

ferin ist 52 Jahre alt, die Jüngs-
ten sind ab Schuhgröße 24 mit
etwa drei Jahren dabei“, erklärt
Sabrina Wehrend. Sie kommt
aus Neuss in Nordrhein-West-
falen (NRW). Mit sechs Jahren
hat sie mit dem Schlittschuh-
laufen begonnen.
„Ich habe im Schwimmbe-

cken mein Seepferdchen ge-
macht und nebenan war die
Eishalle. Als ich die Läufer gese-
hen habe, war es um mich ge-
schehen. Seitdem musste mei-
ne Mutter mit mir zum Eis-

kunstlaufen“, erzählt die 41-
Jährige. Allein auf dem Eis zu
stehen, sei sehr befreiend. „Das
ist einfach unglaublich schön“,
betont Wehrend, die seit 2018
in Timmendorfer Strand ist.
Jennifer Schweizer hat be-

reits imAlter vondrei Jahrenan-
gefangen: „Meine Mutter hat
mich einfach aufs Eis gestellt.“
Schweizer kommt ursprünglich
aus Chemnitz, zog später mit
der Familie nach Lübeck. Die
Arbeit als Trainerin mache ihr
viel Spaß. Zusammenmit Sabri-
na Wehrend stehen auch mal
Show-Auftritte an. „Es istwich-
tig, zu zeigen, dass es hier an
der Ostsee Eiskunstlauf gibt.
Viele sind überrascht, wenn sie
das hören“, erklärt Jennifer
Schweizer.
Beide Trainerinnen haben

eine große gemeinsame Liebe:
das Formations-Eiskunstlau-
fen. Dabei stehen zumeist 16
Läuferinnen und Läufer syn-
chron auf dem Eis. „Wir haben
jetzt genügend Leute gefun-
den, um auch hier in Timmen-
dorf Formationstanzen zu ma-
chen. Dieser Sport ist spektaku-
lär, hat vielDynamikund fördert
den Gemeinschaftsgeist“, er-
zählt Wehrend. Allerdings: „Es
ist leider nicht olympisch.“
Apropos Olympia. In diesen

Tagen wäre Sabrina Wehrend
gern als Zuschauerin bei den
Olympischen Winterspielen in

Die Eiskunstläuferin Sabrina
Wehrend nimmt selbst einmal
im Jahr an Wettkämpfen teil.

Es wird heiß auf dem Eis
SCHARBEUTZ. Nach drei erfolg-
reichen Wintermonaten verab-
schiedet sich die Eiswelt Schar-
beutz mit einem großen Saisonfi-
nale. Für den morgigen Sonntag,
15. Februar, lädt das Winterevent
im Kurpark noch einmal zu
Schlittschuhlaufen, Genuss und
Unterhaltung ein – kombiniert
mit einem verkaufsoffenen Sonn-
tag inderScharbeutzerOrtsmitte.
Seit der Eröffnung am 15. No-

vember hat sich die Eiswelt als
winterliches Highlight an der Lü-
becker Bucht etabliert. Nun endet
die Saison genau drei Monate
später mit einem abwechslungs-
reichen Abschlusstag, der von 10
bis 19 Uhr zahlreiche Attraktio-
nen fürGroß undKlein bereithält.
Herzstück der Veranstaltung ist

die überdachte Eisfläche, auf der
Schlittschuhfans bis zum Abend
ihre Runden drehen können. Er-
gänzt wird das Angebot durch
weitere Eisbahnen, eine Loipe so-
wie angrenzende Freiflächen.
Rundumdie Eiswelt sorgt ein viel-
fältiges Gastronomieangebot für
kulinarische Abwechslung – ob
deftige Winterklassiker oder hei-
ße Getränke, an der frischen Luft
oder im beheizten Festzelt.
Ein besonderes Highlight des

Tages ist das Showprogramm am
Nachmittag: Ab 14 Uhr präsen-
tiert der Timmendorfer Eissport-
verein eine Eiskunstlaufshow auf

dem Eis. Den feurigen Höhe-
punktbildet von16.30bis 17Uhr
die spektakuläre Feuer-Show
„Fuego Argentino“.
Parallel zur Eiswelt öffnen von

12 bis 17 Uhr die Geschäfte in
Scharbeutz ihre Türen zum ver-
kaufsoffenen Sonntag. Damit
lässt sich der Besuch im Kurpark
idealmit einem entspannten Ein-
kaufsbummel oder einem Spa-
ziergang entlang der winterli-

chen Ostseeküste verbinden.
Während der Showzeiten ist

die Eisfläche unter dem Zelt
zeitweise für Aufführungen re-
serviert. Besucherinnen und Be-
sucher, die sich bereits auf dem
Eis befinden, können in dieser
Zeit auf andere Bahnen auswei-
chen oder die Darbietungen
verfolgen. Anschließend wird
die Flächewieder für alle freige-
geben.

Mit unter anderem einer Feuershow verabschiedet sich die Eiswelt
Scharbeutz morgen von allen Gästen. Foto: TALB/Christian Schaffrath
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